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Während im Flachland schon im April die Rinder auf den 
Weiden grasten, dauerte es ein wenig bei uns in den Bergen. 
Durchschnittlich sind wir ca. drei bis vier Wochen hinten und 
müssen uns ein wenig gedulden, bis das Gras so hoch steht, 
dass die Rinder auf die Weide dürfen. Vor allem bei unseren 
abschüssigen Wiesen ist die Gefahr groß, dass der Untergrund 
sonst kaputtgetreten wird. Anfang Mai war es jedoch so weit 
undund die Lebenslänglich bekamen die komplette Weide 
freigegeben.

Als wir den Zaun errichteten, waren die Rinder schon sehr 
ungeduldig. Sie wissen genau, was unser Hantieren mit den 
Zaunstehern für sie bedeutet! Dann endlich duften sie auf den 
ersten Abschnitt, um frisches Grün zu rupfen. Was für eine 
Freude!

DasDas obligatorische Rumhüpfen und Rennen durfte nicht fehlen. 
Schon beeindruckend, wenn die ganze Herde bergab stürmt! 
Nach ein paar Minuten beruhigten sie sich dann und begannen 
zu fressen. Was für ein schönes harmonisches und vor allem 
beruhigendes Bild!


